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Das Jahr 2024 war für die Jugendarbeit
Muttenz erneut voller Dynamik, Kreativität
und Gemeinschaft. Von spannenden
Turnieren wie Ping-Pong, Töggeli, FIFA
und Streetsoccer über LAN-Partys und
gemeinsames Kochen bis hin zu kreativen
Projekten wie dem Backen von
Grätimenschen oder der Kreation des
einzigartigen Jugi-Döners – wir haben
keine Gelegenheit ausgelassen,
gemeinsam unvergessliche Momente zu
schaffen.

Doch Jugendarbeit ist weit mehr als coole
Events und Töggelen im Jugendhaus. Es ist
ein Raum für Begegnungen, Ideen und
Jugendkultur. So wurde das Jugendhaus
2024 nicht nur von Jugendlichen belebt,
sondern auch von Theatergruppen, Bands
und der Musikveranstaltung "Fabriklärm",
wo junge Talente ihr Können zeigen
konnten.

Auch ausserhalb unserer vier Wände
waren wir aktiv: Sei es mit erfrischenden
Glace-Aktionen im Sommer oder beim
mobilen Aufsuchen mit dem Velo – wir
waren dort, wo die Jugend lebt.

Vorwort

Im September durfte ich mit grosser Freude
und Motivation die Leitung der
Jugendarbeit Muttenz übernehmen,
nachdem ich zuvor zwei Jahre Teil des
Teams war und in dieser Zeit wertvolle
Erfahrungen sammeln konnte. Trotz
personeller Engpässe hat das Team
Grossartiges geleistet. Ein Highlight war
der Mädchenanlass "Happy Oase" mit über
80 Teilnehmerinnen zwischen 11 und 16
Jahren, der dank der Zusammenarbeit mit
anderen Jugandarbeiterinnen aus unseren
Nachbarsdörfern und der OKJA Baselland
zum ersten Mal in Muttenz stattfand.

Mein herzlichster Dank gilt allen, die zu
diesem erfolgreichen Jahr beigetragen
haben: den engagierten Jugendlichen,
unseren geschätzten
Vernetzungspartner:innen und natürlich
dem Team der Jugendarbeit Muttenz, das
mit Herzblut, Kreativität und Ausdauer für
die Jugendarbeit lebt.

Mit viel Motivation blicken wir auf das Jahr
2025 und freuen uns auf neue Projekte,
Begegnungen und viele gemeinsame
Erlebnisse.

Sandra [Zasou] Papatheodorou
 Leitung Jugendarbeit Muttenz

Liebe Leser:innen,
Willkommen im Jugendhaus FABRIK in Muttenz!



Wir hatten an179/ 365 Tagengeöffnet.Also ⌀ 4 Tage/Woche.*

Statistik zum
Staunen Unser häufigster

Besucher war an 113
Tagen bei uns 

Unser bisherigerRekord liegt bei 78 Jugendlichen aneinem Tag.Es war ein Freitag der 13. (Sept.) 

Insgesamt hatten wir 3297

Besuchende.

Bestehend aus 480 Jugendlichen.

Davon waren 359 Jungs und 121

Mädchen.

Wir hatten im 2024
über 4600 

 Webseitenaufrufe

Den Instagram-Post
mit der grössten

Reichweite haben 581
Menschen gesehen.

Es war der Flyer der
“Happy Oase”.

*ohne Sommerferien, Weihnachtsferien



Die jungen Erwachsenen
 im “Bandraum 1" haben
 ∅ 30h Musik/ Monat
gespielt. Hoch gerechnet auf die

dreiköpfige Band, wäre das
ein Pensum von 90

"Arbeitsstunden" pro
Monat.

Unsere zwei Bandräume
werden im Schnitt 3x/

Woche benutzt.
Das sind etwa 270 malim Jahr.

Während deraufsuchenden, mobilenJugendarbeit wurden194 Kontakte geknüpft.Davon 112 männlicheund 82 weibliche.

Im Jahr 2024 sind beim
“Recording-Project” der

selbständigen Jugendlichen
im “Bandraum 2" mehr als

15 Lieder in unserem
Proberaum entstanden und

viele weitere Ideen und
Entwürfe festgehalten

worden.

Releases werden bald auf
Spotify publiziert.

Der besucher:innen-

stärkste Monat war der

Februar mit 421

Besuchenden an 18

Tagen. 



Das neue Team ab 2025!

Laura
Zasou

Julia Jonatan

Roger

Team Fabrik

Roger Gafner hat ab September einen neuen beruflichen Abschnitt begonnen.

Wir wünschen ihm von Herzen viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft!



Hast du uns entdeckt?

In diesem Jahr hatten wir
immer wieder viel Spass
dabei, tolle Flyer zu
gestalten – und haben
uns dabei manchmal
auch selbst in die Flyer
geschmuggelt. Kannst du
uns vielleicht auch in
diesem Jahresbericht
finden?*

Viel Spass beim Suchen -
und Finden!

Rätsel

*Die erste Person die alle findet und uns die Anzahl
 verrät, bekommt bei uns eine gratis Hamedina ;-)
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Nach einer Phase der personellen Veränderungen ist das Team der
Jugendarbeit wieder komplett und eingespielt. Mit klaren Strukturen und
frischem Elan sollen im Jahr 2025 nicht nur bewährte Angebote wie
Turniere, Workshops und saisonale Events weitergeführt, sondern auch
gezielt neue Impulse gesetzt werden. Vor allem die Mobile Jugendarbeit
soll in den wärmeren Monaten verstärkt eingesetzt werden, um
Jugendlichen direkt in ihrem Lebensumfeld Begegnungsräume und
Unterstützung zu bieten.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der inhaltlichen Weiterentwicklung. Die
Erarbeitung eines Konzepts für die Jugendarbeit in Muttenz sorgt für eine
verlässliche Basis, auf der die Angebote gezielt ausgebaut werden können.
Gleichzeitig bleibt die enge Zusammenarbeit mit den Schulen und weiteren
Partnern ein zentraler Bestandteil der Arbeit – sie ermöglicht es,
Jugendliche in verschiedenen Lebensbereichen zu begleiten und ihnen
echte Partizipationsmöglichkeiten zu bieten.

Mit dieser Ausrichtung blickt die Jugendarbeit zuversichtlich ins Jahr 2025.
Die Weichen sind gestellt, um gemeinsam mit den Jugendlichen und den
Partnern ein lebendiges, vielfältiges und zukunftsfähiges Angebot zu
gestalten.

Patrick Rickenbach
Abteilungsleiter
Bildung | Kultur | Freizeit

Ausblick
2025





Vielen Dank fürs Vorbeischauen im

Jahresbericht 2024!
Die Jugendarbeit Muttenz ist Teil des
Vereins:


